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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17501

Sehr wertvolles, schönes, großflächiges, ungestörtes Kesselmoor in einer Senke in den umgebenden Buchenwäldern und Kiefernforsten der 
Canower Heide. Sehr nasse, mesotroph-saure, wasserüberstandene Laggbereiche mit geschlossenen Torfmoosdecken, Schabelsegge, 
Braunsegge und Schmalblättrigem Wollgras gehen nach wenigen Metern in den oligotroph-sauren, sehr feuchten Moorbereich über, der von 
einem Kesselmoor-typischen Birken-Kiefernmoorwald eingenommem wird. Im Unterwuchs kommen geschlossene Torfmoos- und 
Astmoosrasen und -bulte, Bulte des Scheidigen Wollgras, Moosbeere und Blaubeere vor, noch weiter im Moorzentrum treten dichte 
Bestände des gefährdeten Sumpfporst hinzu. Sehr kleinflächig ist im Lagg und in westlichen Moorbereichen auch ein Torfmoos-
Ohrweidengebüsch zu beobachten. 
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Ledum palustre Betula pubescens Eriophorum vaginatum Pleurozium schreberi
Sphagnum fallax Aulacomnium palustre Pinus sylvestris

Sphagnum flexuosum Sphagnum palustre Oxycoccus palustris Eriophorum angustifolium
Vaccinium myrtillus Carex rostrata

Sphagnum squarrosum Carex nigra Cladonia spec. Molinia caerulea
Agrostis canina Salix aurita


